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Bescherungen für die, die anderen helfen 

 
Bild oben die Spendenübergabe an KUNO (v.l.): Erhard Radlmaier, Gerhard Mies, Johann Wenninger, Sabine 
Beiser, Willi Zißlsberger, Max Altschäfl, Eugen Gegenfurtner und Reinhard Stegmaier. 

Edenstetten.  Eine "schöne Bescherung" gab es im Wild-Berghof Buchet für KUNO, die 
Freiwillige Feuerwehr Grafling und die Helfer vor Ort in Ruhmannsfelden und Bernried. 
Bürgermeister Eugen Gegenfurtner hatte dazu als Vorsitzender der sechs Mitgliedsgemeinden 
der Ferienregion Hirschenstein seine Kollegen eingeladen, um stellvertretend für sie, den 
Musikanten, den Bürgern der Region, eine Spende von 700 Euro (davon 100 Euro aus eigener 
Tasche), an die Geschäftsführerin der Kinderklinik St. Hedwig in Regensburg, Sabine Beiser, zu 
überreichen. Der Unkostenbeitrag von zwei Euro beim Musikantentreffen der Ferienregion in 
Achslach, ursprünglich für die Musiker erhoben, wurde auf Vorschlag von Gegenfurtner spontan 
und einstimmig für diesen guten Zweck als Beitrag zur Unterstützung von schwer erkrankten 
Kindern, sowie ihren Angehörigen, gespendet. Vorangegangen war ein Gespräch mit Reinhard 
Stegmaier aus Regensburg, der Gegenfurtner über diese Einrichtung informiert hatte. Die 
"Weibinger Dorfmusi" für Bernried, ihr Leiter Max Altschäfl war stellvertretend für alle Musiker 
dabei, "blechissimo" aus Metten, die "Zwei Willis und der Beppi" aus Achslach und die Gruppe 
"Hoamatklang" (Bernried/Offenberg) hatten auf ihre kleine "Gage" verzichtet. Auch der 
Holzhauerverein Kalteck, der seit vielen Jahren ein sehr gut besuchtes Fest auf dem Vogelsang 
veranstaltet, zeigte seine großzügige Spendenbereitschaft. Otto Schwankl übergab 1000 Euro 
an Karl Schauer von der FF Grafling, je 500 Euro an Martin Haidn von den HvO in 
Ruhmannsfelden und an Nicole und Stefan Achatz, die sie für die HvO Bernried 
entgegennahmen. Otto Schwankl, der mit Robert Grimm, Matthias Oischinger und Stefan 
Stieglbauer als Überbringer der Spenden des Holzhauervereins zuständig war, schilderte kurz 
den Unterschied des früheren "Unterstützungsvereins" für Landwirte. Weil dieser heutzutage 
nicht mehr benötigt werde und beim sehr gut besuchten Holzhauerfest "etwas übrig bleibt", 
unterstütze man die, die immer gebraucht werden. Graflings Bürgermeister Willi Zißlsberger 
bedankte sich im Namen der Gemeinde besonders für die große Spende an die FF Grafling. Im 
Bild oben die Spendenübergabe an KUNO (v.l.): Erhard Radlmaier, Gerhard Mies, Johann 
Wenninger, Sabine Beiser, Willi Zißlsberger, Max Altschäfl, Eugen Gegenfurtner und Reinhard 
Stegmaier. Im Bild (unten) die Spende des Holzhauervereins (v.l.): Karl Schauer, Stefan 
Achatz, Gerhard Mies, Johann Wenninger, Otto Schwankl, Willi Zißlsberger, Robert Grimm, 
Martin Haidn, Matthias Oischinger, Eugen Gegenfurtner und Stefan Stieglbauer. 



Im Bild (unten) die Spende des Holzhauervereins (v.l.): Karl Schauer, Stefan Achatz, Gerhard Mies, Johann 
Wenninger, Otto Schwankl, Willi Zißlsberger, Robert Grimm, Martin Haidn, Matthias Oischinger, Eugen 
Gegenfurtner und Stefan Stieglbauer. 
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